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Der aufgebahrte Sarg in der Fraumünsterkirche während der Trauerfeier. Mütze, Schärpe und Säbel
des Verstorbenen liegen auf dem Sarg. Zwei Füsiliere halten die Ehrenwache' Aufnahme Photopreß

ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

Die militärische Bestattung

von Oberstkorpskommandant Scheibli in Zürich

Oberstkorpskommandant Scheibli

Er starb im Alter von 64 Jahren an den Folgen
eines Schlaganfalles. Scheibli ging aus der Artil-
lerie hervor. 1916 wurde er zum Obersten be-
fördert und Stabchef der 6. Division. Seine Wahl
zum Divisionär erfolgte 1922. Seit Anfang dieses

Jahres stand er an der Spitze des 2. Armeekorps
Aufnahme Jost

Bundesrat Minger (im Zylinder) und rechts von ihm Oberstkorps-
kommandant Wildbolz im Trauerzug Aufnahme Staub

Der Trauerzug in der Poststraße. Vom Fraumünster bis zum Krematorium bildet zu Tausenden die
Bevölkerung Spalier. Vier hohe Truppenführer schreiten neben dem Leichenwagen. Dem Sarge
folgen die Angehörigen, der Korpsstab 2, Bundesrat Minger, der Chef des Militärdepartements,
die Kommandanten der Heereseinheiten, die Waffen- und Abteilungschefs, die Militärattaches von
Frankreich und Italien. Der Vorbeimarsch des Zuges dauerte 20 Minuten Aufnahme Photopreß
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